
 

7 Tipps  
 

für einen gelingenden Umgang mit neuen Medien 
 

 
 

 
Projekt "Generation Facebook", Studierende der Höheren Fachschule für Sozialpädagogik Luzern hsl, 2011 

Der Mensch ist ein soziales Wesen, die Vernetzung und der Austausch, sich verbunden fühlen mit anderen 
Menschen, Kontakte knüpfen und neue Leute kennen lernen, dies gehört zum Mensch sein dazu. Soziale 
Netzwerke wie beispielsweise Facebook, stillen genau diese Bedürfnisse. 
7 Tipps unterstützen sie als Erziehende, auch in der virtuellen Lebenswelt eine erfolgreiche Erziehung zu gestalten. 

Zeigen sie Interesse an neuen Medien 
 

 Lassen sie sich die neuen Medien von ihren Kindern erklären 

 Sammeln sie als Eltern eigene Erfahrungen im Chat 

 „Surfen“ sie gemeinsam mit ihren Kindern im Netz 
 

Vereinbaren sie Online-Zeiten 
 

 Sie bestimmen wann und wie lange ihre Kinder online sind 

 Online-Zeiten sollen MIT den Kindern ausgehandelt werden 

 Sorgen sie für eine abwechslungsreiche und attraktive Freizeitgestaltung ihrer Kinder 
 

Seien sie Vorbild 
 

 Überprüfen sie ihr eigenes Verhalten in Bezug auf neue Medien 

 Leben sie einen angemessenen und bewussten Umgang vor 

Ansprechperson sein und Risiken ansprechen 
 

 Mit den Jugendlichen die Gefahren im Internet besprechen 

 Den Umgang mit privaten Daten im Internet thematisieren 

Verbote verlocken 
 

 Heimlich macht es nicht besser, sondern kann Suchtverhalten fördern 

 Stattdessen den Dialog suchen und Kompromisse aushandeln 

 
 

Jugendliche brauchen Schutz und Sicherheit 
 

 Kinder sind neugierig und wissbegierig, zeigen sie den Jugendlichen den Unterschied zwischen virtueller und 
realer Welt auf 

 Bieten sie ihren Kindern Erfahrungen in einer realen Heimat 

 
 
Informationen und professionelle Hilfe 
 

 Nutzen sie Informationsbroschüren und Bücher zum Thema 

 Suchtberatungsstellen, Schulsozialarbeit und Jugendarbeit können bei Fragen weiterhelfen 

 Bei Suchtverdacht ist es eine Stärke, professionelle Hilfe in Anspruch zu nehmen 

 
 


